
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeverische wöchentliche Anzeigen und Nachrichten.
1791-1811

1802

3 (18.1.1802)

urn:nbn:de:gbv:45:1-117025

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-117025


c No . z . M o n t a g s , den . k8 Januar rZos

Gerichts . Procl.
1 Wem , der Zinnzieß er Johann Hin-

r/ch Tiarcks in der Vorstadt dato alö G '-r-
ralorsiber den blödsinnigen Anan G >do-
njusugd deßen Vermögen bestellet; worden;
ist ; so wird solches ! hierdurch öffentlich be¬
kannt gemacht) damit Niemand mit gedach¬
ten Hinan Gihonius ohneEinwilligunad .' s
benannten Curatoris Contracte , Kniffen¬
der Verkäufe abschließeoder demselben
crrditire : widrigenfalls solches alles für null
und nichtig angesehen und erkläret werden
wird . Wornacb sich ein jeder zu achten.
Signatum Jever den , 8 Decb . 1821.

Lus der Regierung.
2 Zu wepl . Dirck Gchwitter « Testa-

rNentöerben als Gerd Tannen weil. Ehefrau¬
en Tochcer Gerd Siemens Schippers Ehe,
füm, , und Lehrend Lorchers Evers Kin¬
der u »h Ertzeu Bormünder , Vcögantung
vösi PfsvdenKühen , gedroschenen und
uNgedröschenen Früchten , als Haber , Gei-
tzin Gersten , Lohne » und Heu , Wageu,
Edden ?- Pflügen , Ajunm , Annen , Sil¬
ber , Kupfer , Msßlng , /Tischen , Stüh,
leff , Gchrancken , Bett , und Bettgewand,
Wannskleidungsftücken . einer sandrolls,
einem Dreschblock und sonstigen Aachen , ist
Terminus au/ den Donnerstag als den »i.
dieses in des ipeysi Durch Schmierers Be«
hvufmig zum Friederikeostes angesttzet wor,
dffr , und wird der Zahlungstermin auf >8
Nochen hinausgefttzet werden . Eigillatum
Jever den 7. Januar >822.

Aus dem Landgerichte hief.
. S Zu Tette Sarms Vergantung von

ManMlejdn .igsstüchen i filhemen Taschen¬

uhr r Kiste und sonstigen Sachen ist Ter.
minus auf dem Mittwochen als denl ac>
Januar iw des Kaufmanns Johan Micniet^
Behausung , zn Wrnrden angesetzt worden

Siöi Jever d . tg Jan.
Von Landgerichts wegtn^

Concurs ;
Demnach aufaefchchrnes Ansuchen Con-

eursirs Ercdilvrum des in der Lurgschenk,
aus Kniphaufin wohnendenKaufmanns und
ÄöirtpS , Johann Gerhard ? ; Kanngiessers,
gerichtlich erkannt werden ; fo werde « der»
zugige . allLMb -ffede , welche an besagte»
Johann GerhardKannZiesser und dessen Gü-
ther - Schulden halber , oder sonstige An,
spräche und Forderungen zu haben vermeinen
hierdurch ;»!!! i > 2 und gtenmal öffentlich und
prrcmcorte , cltiret und vorgeladen , daßisie

Montag den rteji Fcbr . a . c. vor hiesige»
hochgrässichk » Landgerichte in Person, oder
durch genugsam Bevollmächtigte erscheinen
ihre Forderungen und Ansprüche angeben und
die des falls m Händen habende Locumciue
adacta produciren;

Montagdenss Febr . a c. dasjenige was
zur Liquidation der angegebenen Fordern » ,
gen annoch übrig , erbringen und völlig liqstt«
diken , auch ihre etwa habende Priorität - »
Rechte ausführen , und

Montag den iffen Marz a . ff rechtjiches
Stkrnnlniß damöer .und wegender Bezahlung
eines jeden gewärtigen:
unter der Verwarnung , daß der - oder diese»
Niger tvffche bchlgterwaßen an den bestimme
Tagen nicht erscheinenuyh vorstehenden nicht
Nachkommen ? weiter nicht gehöret , sondern
mit ihre»! Forderungen yon diesem Concuro



- äuzlilch abgcwicsen , und ihnen ein stetes
Stillschweigen anferleg « werden solle.
Kniphauscn kcn Lten Januar iZor

Hochgia stich » Lencilikisches Landgericht
Hieselbst.

Siegen . Garlichs.
Privat <> Sachen,

i Don dem Vermögendes unter ku-
»atek gefetzten Arjan Gibonius , sind sofort
LLLovK inGold gegen hinlängliche Sicher,
heil zinslich zu belege « , weshalb way stch
vey dem Reglerungsregistrator Krieg incl-
den kann

2 Es stnd kl. IN . yoa r^ jiu Golde
von weil. Hinrich Jkcn Kinder Vermögen
zinsbar zu belegen. Wer davon verlangt
und hinlängliche Sicherheit bestellen kann,
«volle stch bei dem Ver-gm nttmgs Ptoleokol.
ßen Kunffenvnch melden.

z Einem geehrten , Public » zeige ich
bicmit schuldigst.und ergebenst an , haß ich
meine hiesige Sortiments - Buchhandlung
an die Herr Seyfserd UPh Lohmanu
ohne attiv . und passiv EchüldÄ vcrkauli ha»
bewelche. dieselbe vhmVL -Hmuiar ., ii.tzos!
an unter ihren Namen undi für ihre

'
Rech.

«iung sortsühren werden . - Mit gerührtem
Herzen danke sch meinen Göuncin sticht
Arcundcu für ihr mir . bisher geschencktes
Zutrauen , welches ich auch aus meine Nach¬
folger zu übertragen bitte , fest überzeugt,
daß sie sich desselben würdig machen und
gewiß Alles thun wer den , um durch prombte
und reelle Bedinung sich der Zufriedenheit
derer zu versichern . d .e sie künftig mitih-
ren Aufträgen beehren werden.

Ich werde in Zukunft einzig und allein
meine Verlags j- Geschäfte forrsezen.
Bremen den : o Decbr . rZoi.

Friedrich Wilmans Buchhändler.
Vor« wepl Hajo Harms Hajen Tech,

ttk Vermögen stnd circa ioc >E zinslich zu
be egen . Wan melde sich bep dem Vormund
Lerend Jaußen Brören zu Schreiersört.

5 Wer ein Mädchen von ,2 Jahren in
Diensten verlang « , melde sich bei drr Spe.
eiaiarmkninspktion zu Westrum.

ü Ich wünsche eine junge Frauens.
versöhn die in Handarbeit erfahre » , und von
guter Abkunft aus hiesiger Stadt oder vom

kande ist , als Gchülfin in meiner Wirth,
schuft , gleich im Dienste zu nehmen Man
melke je che» je lieber bcyWiitweTrvUchö !,

7 Chustian Bci nbard Toben will sein
zn Funneiis Hvbenrirchcr Kirchspiel ste.
hcndcs Krughaus nebst » Garten auf 6 Jahr
re . Map anzutreten verhcukr« . kicbhaber
wollen stch am Donnerstag , den 28 dieses
Mitttags i Uhr in seinem Hause einfindcn.

8 Der Apotheker Sprenger sem will
fein von dem Taizmetfter Adam bewohntes
Haus , May anzuireten . verheuern , lind
können Liebhaber stch bep ibm einfiuden

y Von Eide 3 av :n Wiußcil Kinder
Gelder strb -7 dis hoa E zirslich zu belegen
man kan» sich t cs halb entweder bep Mem¬
me Milche» z « Gottels , oder den Keglerung:
Pedellen Popcken melden.

10 Ich habe 250 Pitpilleugelder^
welche sogleich in Empfang genommen wer.
den können , gegen gehörige Sicherheit und
zu veraccordircude Aiuftnzu belegen . ?? ü» te

Hvjo Eden Christophers.
n E 4 ' c> Wüppelsen tiiwc :r Cap.

sindk sofort z« belegen Wessen Sache cs ist,melde sich bep der Special Inspcelimr daselbst
,12 Den » sie meine edlen Mitbürger

nnd M' ildm gerinnen . die sie v« letzten Abenq
des rerfloßenen Jahrs in der vcrwilkwetcn
Frau Lrouchoki Ha >-se zu einem unschnidtgen
Kmeckc sich versammlet hatte « , an densel.
bep noch itzt mit lebhafter Freude zurückdcn»
ken ; so habe» sie dazu gerechte Ursache,
deuu ste haben das Vergnüge », das daselbst
allgcmen berschte , auf erue Art genvßen,
dir ihre » Verstände eben sosehr , als ihrem
Herzen Ehre macht . Sie überließen sich da.
mals nicht blos den nnschuidigen Vergnügen,
das kein Unfriede flöhrre . Sie bezeigtensich
stch a»A wie es Menschenfreunde geziemet
sehx bereitwillig dasselbe auch solche überge¬
ben zu laßen , denen der letzte Abend des
scheidenden Jahrs unter Schmerzen und
Sorgen langsam dahingehen würde Auf
Bitte eines Freundes der Armen wurde eine
Collccte zum besten derselben versucht , die
ein ausehnliches bei brachte , so er mir als
Armenvater Zutrauungsvoll einhändigte,
legten sie eben so Zuttanungsvoll ihre milden
Gaben zur Erquickung gedruckter Familie«



in mein« Hä, »de nieder. Lank ihnen für da¬
zu mir gehabte Zutrauen , dank Ihnen aber
auch in Namen dieser Nrmrn denen durch
die eingesamml-ncn Beiträge der ersie Tag
des neuen Jahrs ein Lag der Freude wurde,
für das gegen sie bewiesene Wohlwollen )
Doch warum bringe ich ihnen die,en Dank
öffentlich da , ? Gcnoßen denn je die guten
Icveraner ein öffentlichesDerguügcn oder
vielmehr schmeckte cs ihnen wem, sie cs nicht
auf eine solche edelmütige Weite durch Werke
d.c Liebe gchciliger hätten?

Der armen Familien inniger Wunsch ist
auch der mciuige Segen Gottes über alle,
die sich unsrer Rorhlcldcnben herzlich er-
tarmenl Casvar Jager.

äz PtterHarms ist willens seine Kin¬
der erster Eke neulich ererbtes Landgulh auf
der Coldewei ZeddelwarderKilchsplei bestehet
iu 41 Grasen Landes mit Haus und Lack«
hcn :s wie auch Krh ! uud Aepfel,' arten wel«
chcs von Ellert Haxen Martens hcucrlich

'
vcrab !wtz :t wird auf 6 Map iSoz ansan-
gende Jahre zu ke , heliren . Liebhaber kön¬
nen sin Freitage Leu 22 Jan . des Nachmil-
ldgs 1 Uhr in Friedrich Gerdes Krnghaus
zu Fedderwarden sich cittfindenund nach vor. '

zulegmden Condikienes bieten Und heuern.
14 Ton Armenwegeu habe ich eine

blödsinnige Frauensperson auszuverdingen,
fle kann mit Sauen,arbeit gur fertig wer.
den , und befindet fich sehr wohl , wenn sie
beständig dazu angeha . ten wird . Weßen
«Sache cs ist , der melde sich je eher je lie¬
ber bep Ca '

par Jäger.
i ; Ich habe eine Parthey stählerne

Stricknadel « , Strickrollcn , kleine Schraub»
sticke , Cmttumdohren , feine A Sohren.
Düpnagcl , Lischhenge in allen Dorren,
mcKjngknTchubriegel . große und kleinevcß.
GardincnhackeniSpon . Henge , alleDortcu
Gchloßer und einige schöne Heckenschere » er¬
halten , womit sch mich gegen billige Preise,
zum baldigen Berkauf empfehle.

. « . « . Jaspers Asm.
16 Lei Kaufmann Kangiesser in Jever

sind jetzo wieder zu haben , « alfizsche oder
»abderdan bei ganze Fische von ü bis 8 Pf.
schwer per Pf . 6 Exot.

r? Ich habe eine gute milchende Kühe
zu verkaufen, rtebhaber dazu können sich bet
mir melden. Christian Kranck , Tmifchiäger

18 Jchvermißc verschiedene Bücher,
als : Haiems Ge chichte Oldenburgs , Boß
Luisa , Matt Hissfon Gedichte und den Nach»
trag derselbe n , Schillers Wusenallmanach
von 1797 - den n DandderHoren , Lecker-
Erholungen 17- ü . Land 2 , ,797 Band 1.
Postras Annalen >797 . Dt 4. einige An»
senallm . von. Vsß , Koch über Intestakerb
folge , Kochs Mcdiiationcn zu Schaum-
burgs Pandccten . Wem » von diesen Lü»
cher« . sep cs mittelbar oder unmittelbar von
mir hat , sep so gut , sie mir zurück,chickeu.

Garlichs.
19 In meiner Handlung verlange ich

auf Ostern oder Map . einen Haudluugs Die.
„er wer hiezn Neigung hat melde sich des
ersten bep Gerhard Fried von Lindern.

20 Reue katharinen Pflaumen . Citro«
mn , Pcoventz Oehl Capper » , Caffe Zucker
und sonsttcge bekante Waarca sind bep mir
um billig» Preise - M haben wie auch feiner
Deutschen Lasse ä . »o stükcr.

- . . »«Gechard Frkch. von rindern.
>

' . 1 Am vrrwschencu. Montage wurde
für . das . Waisenhaus d.'« Summe opn 7LE'
12 sichâ w . worunter eine Pistole , gesamm-
ler wofür den gütigen Gebern Rahmens der
Maxien , hertzlich gedancker wird,

Jever d . Ian G . W . Tbümmel p t.
NechhUngsführcnder Prosisor des
Waysenhauses.

22 Eine Stube , mit Küche und Loden
zu verheuern aus May Nachricht bep

Hübli,,g
» 3 Ich habe verschiedene von dem

hiesigen EteiuhauremeisierJ B .Manncrbe¬
arbeitete Graustrine , wofür er mir an La-
gelohnAEdieichthm bejahlensoll , an etzt,
für einem billigen Preis abzusteden Lieb,
hababer dazu wollen sich ehestens bep mir
melden Dieiendorff.

»4 Der Kaufmann Schween znm
Hoockfiel Kat einige zo Stück bestandene
weisse Käse und ein Paar rothe Decke mit
gegossene Schellen zn verkaufen , empfie.
let sich zugleich dem gcehrresten Freunden



mit zum Verkauf habende Erüdivker , Ge-
d 'üiKe nud Etlellwaacen , riershricht reelle
Bedienung und billige Preisen.

ist ein Korb mir einen zinnernes
Schenckleffc! und einen Sack am Wechuach
« nabend zwischen Jever und Klevcrnch vrr-
lehren i dev ehrliche Finder wird gebetet«
Men ein Doureur solches an 'drn Hofbuch-
drucker D - rg-est akzuliefcrn.

^ t»6Da . ich seit langer Zeit ohne Ar¬
beit gewesen und dadurch ist Kümmerliche»
itmständen gerüthenh - so Litte den geehrte-
fiem Gönnern - und Freunden - gehorsdmst
und ergebenst mir doch Arbeit zUfliesstn zu
lassen , weit lch ziemlich wieder hergestellt
bin gute Arbeit zu verfertigen . Jever . -
I . L . Hümmels , Schneidcramtsmeister,
Wohuhaft in . Dhnr . 'Kaufmann Moshorn
Wohnung beym Hcchfenzaun . -
; »7 ES ist eine hübsche Stube mit oder

ohne Meublcn , inKrrrmmeNellbvgenstrasse
hieseibst . auf May - zuvsrh euren.

8 Daich mir nach .Schudcroffs ; Pre»
digerSpiegebund Krstib . der Hvmtletik z«
urcbeilen , von sejnM Mdem z/GLkecher
Nachrichten zu dessWarburgerfheolMschrG
Annalen angekünMelvDsiOalfür Bered-
lhng des PredigerstandO .und des-öffentli¬
chenReligionseuims vik^ vrGrecher sohabe

ich mir diesen verschreiben lassen. Tollte nim
vrellejcht' der Eine - oder Uiivercher H

'ttrN
Prediger Sei gnügen finden , es unter dör
B - dkngurrg dass ich es gm Ende brhälte
mirzulesenl : so bitte ich es entweder Meinem
Bruder dem Advocat Minssen in Jever ödet
M -r gefälligst anzuzcigen , An meinen'
Bruder könnte die Ltstcke dann auch imnire
znkükgeschickt « erden , da die CömMuiu-
eationim Lande oft beschwerlich ist,
Sande ! siZ Jan : N Muffen,

' Geburts . Anzeige
' ' '

In der Nacht des n Januars würde
meine Frau von einem gesunde« Knaben
glücklich entbunden . Icver

PSecken Rendant
Todesfall .

'
Am lr dieses des Abens um rr>

Uhr habe ich Meine geliebte Ehefrau Amu»
Sophia gcbvrne Eisnern durch den von einer
Brustkrankheit verursachkeu Tod . „ n z ; Iah.
re ihres jungen Hebens und in7Jahre u« se>
rrr grsüktrn Ehr verloren , Viel zu frühe für
mich nuv meiner ^ Kinder sehr schmerzhafte»
Vrrjust zeige hiedurch dex okefforbeirenunh
meine» Anverwandten und Freunden schuld
dlgstan . . i.

Schneidermeister N . G. Duden
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